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„Nachhaltig essen“ – Workshop an 
der VS Frantschach-St. Gertraud

Mitte November bekamen die Schüler*innen der 3. Klasse 
der Volksschule Frantschach-St. Gertraud eine Vorstellung 
davon, wie sie ihre Ernährung bewusst und achtsam gestalten 
können. Das macht Sinn, denn gutes Essen trägt zu einem 
gesunden Aufwachsen und einer intakten Umwelt bei. 

Weiters erhielten die Kinder auch Einblick in die Ernäh-
rungsgewohnheiten anderer Länder und wurde ebenso der 
Begriff „Bio“ kindgerecht erklärt. 
Das Highlight war sicher das gemeinsame Backen von  

Karotten-Muffins und das Zubereiten eines gesunden Karot-
ten-Topfenaufstrichs. Ganz mutige Schüler*innen durften 
auch Bio-Mehlwürmer aus dem Lavanttal verkosten.
Der Workshop wurde von der Klima- und Energiemodell-
region Energieparadies-Lavanttal finanziert und in Koope-
ration mit Paul und Anna Strobach von der Firma nachhal-
tig-essen.at umgesetzt. 
Die Veranstaltung ist wirklich sehr gelungen und bereitete 
den Kindern viel Spaß und Freude.
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Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud verantwortlich.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 18. März 2023

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at

n Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 22]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 

Birgit Bainschab

Alter: 43 Jahre

Wohnort: 
Wolfsberg

Familienstand: 
ledig

Hobbies: 
Lesen und Musik hören

Bei der Gemeinde seit: 
2017

Tätigkeitsbereich: Kleinkinderzieherin im Kindergarten 
der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud

Meine Aufgaben: 
Zu meinen Aufgaben zählt neben der liebevollen Be-
treuung und Begleitung unserer jüngsten Gemeindebür-
ger*innen auch die unterstützende Rolle an der Seite der 
gruppenführenden Pädagogin.
An meinem Beruf gefällt mir besonders der abwechs-
lungsreiche Alltag mit den Kleinen und die schönen Mo-
mente die unser Beruf mit sich bringt.

n �„Kärnten Bonus Plus 2023“ –  
600 Euro gezielte Hilfe

Um der weiterhin anhaltenden allgemeinen Teuerung entge-
genzuwirken hat das Land Kärnten den Kärnten Bonus 2023 
zum Kärnten Bonus PLUS 2023 erweitert.
Jene Haushalte, die bereits den Kärnten Bonus 2022 be-
kommen haben oder die 2022 erstmals eine Kärntner 
Sozialleistung bezogen haben, erhalten den Kärnten Bo-
nus Plus 2023 automatisch! 
Und zwar in vier Tranchen: Ende Jänner: 100 Euro, Anfang 
Feber: 300 Euro, Anfang März: 100 Euro, Anfang April: 
100 Euro. Sie brauchen kein Ansuchen stellen!
Jene Haushalte, die die Einkommensgrenze nicht über-
schreiten und denen der Bonus nicht automatisch ausbezahlt 
wird, können den Antrag im Kärnten-Bonus-Plus-Online-
Portal auf der Website des Landes (ktn.gv.at) stellen. 
Für Personen ohne digitale Ausstattung ist die persön-
liche Antragstellung von Montag bis Donnerstag jeweils 
von 08:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindeamt möglich.
Dem Antrag sind sämtliche Einkommensnachweise ab No-
vember 2022 aller Haushaltsmitglieder beizulegen.

Netto-Einkommensgrenzen
(ohne Sonderzahlungen) monatlich

bei Alleinstehenden € 1.600,00
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensge-
meinschaften, Elternteil mit volljäh-
rigem Kind)

€ 2.400,00

Zuschlag zur Einkommensgrenze für 
jede weitere im gemeinsamen Haushalt 
lebende Person (auch Minderjährige)

€ 400,00

bei Alleinerziehenden: Zuschlag zur 
Einkommensgrenze für jede weitere 
minderjährige im gemeinsamen Haus-
halt lebende Person

€ 700,00

Die Einreichfrist endet am 30. April 2023!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

Genießen Sie exklusiven Winterspaß auf rund 1884 m Seehöhe 
im Familien- Ski- und Snowboardparadies Weinebene an der  

kärntnerisch-steirischen Grenze.

Egal ob leichter Übungshang oder FIS-Strecke-auf 14 perfekt präparierten 
Pisten findet sich für jede*n Winterbegeisterte* das Richtige! 

Testen Sie unsere sechs Schlepplifte oder drehen Sie eine Runde auf 
unserem Zauberteppich - ein tolles Erlebnis für Groß und Klein.
Langlauf-Freunde kommen auf den 15 km bestens präparierten 

Rundkurs-Loipen nicht zu kurz. Der Neighborhood Snowpark lockt auch 
dieses Jahr wieder mit einem brandneuen Setup!

Mit unserer komplett neu ausgebauten Beschneiungsanlage wird Ihnen 
noch mehr Schneevergnügen bereit gestellt.

www.weinebene.at
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n �Landtagswahl am 5. März 2023  NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DER WAHLLOKALE!
Bei der am 5. März 2023 stattfindenden Landtagswahl können Sie von Ihrem Stimmrecht wie folgt Gebrauch machen:

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeiten
Sprengel I und Ge-
meindewahlbehörde 9413 St. Gertraud 1, Gemeindeamt (Glaszubau) 08.00 bis 15.00 Uhr

Sprengel II 9413 Frantschach 46, SeneCura 
Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud 08.00 bis 15.00 Uhr

Sprengel III 9413 Zellach 18,
LFS Buchhof (Buchhofstadl) 08.00 bis 15.00 Uhr

Sprengel IV 9413 Kamp 50,
Vereinshaus Kamp 08.00 bis 12.00 Uhr

Sie haben bei Ortsabwesenheit, Krankheit, Bettlägerigkeit oder 
sonstigen Gründen die Möglichkeit mittels Briefwahl zu wählen. 
Die Ausstellung einer Wahlkarte ist bei der Gemeinde bis 
spätestens 1. März 2023 schriftlich und bis 3. März 2023, 
12:00 Uhr, mündlich (nicht jedoch telefonisch) zu bean-
tragen.
Sie haben auch die Möglichkeit beim vorzeitigen Wahltag, 

am 24. Feber 2023, in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr, 
im Gemeindeamt (Glaszubau) Ihre Stimme abzugeben.
Bitte nehmen Sie die amtliche Wahlinformation und einen 
Lichtbildausweis zur Stimmabgabe mit.
Das Wählen mit Wahlkarten in einem anderen Wahllokal in 
Kärnten ist nicht mehr möglich (nur mehr persönlich oder 
mittels Briefwahl).

n �Anmeldung zur Rauschbrandschutzimpfung
Anmeldungen zur Rauschbrandschutzimpfung können 
noch bis 15. Feber 2023 im Gemeindeamt bei Frau Katrin 
Buchsbaum, Tel.: 04352 72180 12, eingebracht werden. Bei 
der Meldung ist die Zahl der zu impfenden Tiere und der 
Standort des Betriebes anzugeben.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n �Tauwetterbeschränkung  
auf Gemeindestraßen

Um Schäden an Gemeinde- und Verbindungsstraßen wei-
testgehend zu vermeiden, wird es auch heuer wieder zu 
Gewichtsbeschränkungen infolge von Tauwetter kom-
men. Die Beschränkung des maximal zulässigen Gesamt-
gewichtes des KFZ darf bei aktiver Tauwetterbeschrän-
kung 8 Tonnen auf Asphaltstraßen und 3,5 Tonnen auf 
Schotterstraßen nicht überschreiten. Die Bekanntgabe des 
Beginns der Tauwetterbeschränkung kann, aus Gründen 
der schwer vorhersehbaren Wetterentwicklung, nur kurz-
fristig erfolgen. Start und Ende der Beschränkung werden 
auf der Gemeindehomepage, sowie an der Amtstafel bzw. 
durch Aufstellen der Verkehrszeichen bekanntgegeben. 

Fahrten, wie z.B. Lieferung von Baumaterialien, Brenn-
stoffen, Holzfuhren u.Ä., welche die genannten Ge-
wichstbeschränkungen übersteigen, sind vor bzw. nach 
der Tauwettersperre vorzunehmen. Leider können hier 
grundsätzlich keine Ausnahmen gewährt werden.

n Advent bei den Kamper Käferlein 
Pünktlich als der erste Schnee fiel, machten sich die „Kam-
per Käferlein“ auf den Weg in den Wald zu einem Winter-
spaziergang. Mit großer Mühe stapften die Kleinen durch 
den Schnee und erfreuten sich an der Winterlandschaft. 
Unterwegs fanden die Kinder dann eine besondere Über-
raschung. An einem Baum hing ein Brief, der verriet, dass 
der Baum heuer die Räume der Kamper Käferlein mit Weih-
nachtsglanz erstrahlen lassen soll. Die starken Jungs trugen 
den Christbaum bis zum Kindergarten, wo er gemeinsam 
geschmückt wurde und er die Kinder durch die schöne Ad-
ventszeit begleitete. Auch der Nikolaus konnte den Christ-
baum bei seinem Besuch bewundern. Mitgewirkt haben die 
Kamper Käferlein auch beim Adventsingen in Kamp und 
beim Süßem Advent in St. Gertraud. 
So war der Advent, wie jedes Jahr, besonders für die Kinder, 
eine besondere Zeit der Vorfreude!  

n Besuch vom Nikolaus 
Am 5. Dezember gab es hohen Besuch in der Volksschule 
Frantschach-St. Gertraud. In allen Klassen hatten die Kinder 
Lieder und Gedichte vorbereitet. Mitgebracht hat der Niko-
laus auch kleine Geschenke, die für Freude und strahlende 
Augen bei den Kindern sorgten. Die Aufregung über den 
Besuch war in allen Klassen riesengroß und  freuen sich die 
Schüler*innen schon auf den nächsten Besuch im Dezember.
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n �Forschen, Entdecken und experimentieren 
Im Kindergarten der 
Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud 
wird spielerisch und 
kreativ die Wissen-
schaft entdeckt. Im 
Kindergartenalter sind 
die Kleinen von Natur 
aus neugierig, stellen 
viele Fragen und suchen 
selbst nach Antworten. 
Die Auseinanderset-
zung mit den Bereichen 
Natur und Technik so-
wie Informatik und 
Mathematik sind ein 
wichtiger Bestandteil 
des pädagogischen 
Konzepts im Kinder-
garten der Marktge-
meinde Frantschach-St. 
Gertraud. Mit vielen 
Experimenten und For-
schungsangeboten wird 

die Kreativität der Kinder geweckt und angeregt. Bereits seit 
längerer Zeit werden diese Forschungsangebote in den päda-
gogischen Alltag integriert. So lernen die Kinder schon früh, 
wie Dinge funktionieren und welche wissenschaftlichen 
Phänomene dahinterstecken. Sie dürfen dabei selbstständig 

n Ein Eislauftag in der Eishalle Wolfsberg
Kurz vor den Weihnachtsferien veranstaltete die 
Volksschule Frantschach-St. Gertraud einen Pro-
jekttag in der Eishalle Wolfsberg. Alle Schüler und 
Schülerinnen der Volksschule fuhren gemeinsam mit 
dem Bus zur Halle und verbrachten einen lustigen 
Vormittag beim Eislaufen. Vom Anfänger bis zum 
Eilsauf-Profi hatten alle einen großen Spaß dabei! 
Nach vier aufregenden und anstrengenden Stunden 
machten sich alle wieder müde und erschöpft auf die 
Heimreise. 

arbeiten und die Pädagoginnen lassen ihnen Raum und Zeit 
für Wiederholungen, um das Erforschte zu verinnerlichen. 
Schon die Jüngsten in der blauen und gelben Gruppe haben 
viel Spaß an den Forschungsangeboten. Sie erleben und ver-
arbeiten ihre Erlebnisse in anschließenden freien Diskussi-
onsrunden, die von den Pädagoginnen begleitet werden. In 
der grünen Gruppe werden die Forschungsthemen und Er-
fahrungen der Kinder mit Fachliteratur oder kurzen Filmdo-
kumentationen vertieft, dabei erweitert sich der Wortschatz 
und das Sprachverständnis sowie das Wissen über die Welt. 
Solche Sinneserfahrungen geben den Kindern die Möglich-
keit zum selbstbestimmten Handeln, sie können Lebenssi-
tuationen leichter einschätzen, indem Fragen gestellt und 
Antworten gesucht werden.
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n Mittelschule St. Gertraud zu Besuch in der Weihnachtsbäckerei der LFS Buchhof

Die Schüler*innen der Mittelschule St. Gertraud wurden 
in der Adventzeit von der LFS Buchhof eingeladen, um 
gemeinsam  einen abwechslungsreichen und aufregenden 
Nachmittag in der Schulküche zu verbringen. Mit Unter-
stützung der Schüler*innen der LFS Buchhof konnten die 

Mittelschüler*innen ihre eigenen Fähigkeiten als Bäcker-
meister*innen unter Beweis stellen und erhielten auch einen 
Einblick in den Alltag dieser Schule. 
Die entstandenen Lebkuchenhäuser und Weihnachtskekse 
überzeugten sowohl optisch als auch geschmacklich!

n NAWI Workshop
Im Dezember kam die 
4. Klasse der Volks-
schule Frantschach-St. 
Gertraud in den Genuss 
eines NAWI-Work-
shops mit Herrn Armin 
Zraunig. Behandelt 
wurde das Thema: 
„Der richtige Umgang 
mit Feuer“. Dabei durf-
ten die Kinder in ihrer 
Rolle als Forscher viele 
interessante und span-
nende Experimente 
durchführen. Die Klas-
se hat bereits weitere 
Workshops geplant, 
da das Interesse an na-
turwissenschaftlichen 
Versuchen groß ist und 
weiter gefördert wer-
den soll.

n �1. Murtal Trophy im Eisstocksport
Der ESV Mondi Frantschach nahm Mitte Jänner an der 
vom ESV Grossfeistritz und ESV Viktoria Zeltweg veran-
stalteten „1. Murtal Trophy“ in Zeltweg teil. Mit den Spie-
lern Gerhard Perl, Werner Rachoinig, Josef und Johannes 
Schrammel wurde der 2. Platz punktegleich mit dem Sieger 
in Gruppe Gelb erreicht. Mannschaften aus der Steiermark, 
Salzburg, Niederösterreich und Kärnten waren in dieser 
stark besetzten Gruppe.

n ��artBOX St. Gertraud startet  
in das 2. Betriebsjahr

Das neue Veranstaltungszentrum artBOX am Dorfplatz hat alle 
Erwartungen übertroffen und so konnten in den letzten drei 
Monaten insgesamt 44 unterschiedlichste Veranstaltungen, 
darunter Konzert- und Theaterveranstaltungen, ein Kabarett- 
abend sowie verschiedenste Feiern unserer örtlichen Vereine,  
abgehalten werden. Die artBOX wurde auch für private Feiern 
und interne Vereinstreffen eifrig gebucht. 
Besonders zu erwähnen ist, dass bereits überregionale Ver-
anstaltungen, wie die Jahreshauptversammlung des Vereines 
der Lavanttaler Wirtschaft, die 25-Jahr-Feier des Wirtschafts-
magazins „advantage“ mit einem Netzwerktreffen von Wirt-
schaftsvertretern aus Kärnten und der Steiermark sowie eine 
Fortbildungsveranstaltung für Tiergesundheit gewonnen wer-
den konnten. Durch die ausgezeichnete Ausstattung mit einer 
tollen Akustik wurde bereits für zukünftige Veranstaltungen 
das Interesse geweckt und für 2023 zahlreiche Events fixiert. 

Wollen auch Sie die artBOX für eine Veranstaltung oder pri-
vate Feier wie Geburtstag, Taufe oder Hochzeit buchen? Die 
Buchungsplattform sowie Informationen zur artBOX finden 
Sie auf der Website unter artbox.frantschach.gv.at!

Nachstehend ein Auszug der öffentlich zugänglichen 
Veranstaltungen 2023:
Faschingssamstag, 
19.02.

Kinderfasching der Kinderfreunde 
Frantschach-St. Gertraud

Faschingsdienstag, 
21.02. 

Faschingsausklang der Frauenbewe-
gung Frantschach-St. Gertraud

04.03. Benefizball des Vereins Herzenskinder
05.03. Familienfest des Vereines Herzenskinder

24.03. Manuel Horeth – Mentale Stärke für 
Österreich

28.-29.04. Frühjahrskonzert der Werkskapelle 
Mondi Frantschach

17.-18.06. Konzert CaraMusica mit Safer Six

23.11. Roland Düringer mit dem Programm 
Regenerationsabend 2.0

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes

Gut besucht war die Weihnachtsfeier des Pensionistenver-
bandes der Ortsgruppe Frantschach-St. Gertraud Mitte De-
zember in der artBOX. Die Obfrau Romana Scharf konnte 
neben der großen Anzahl an Mitgliedern auch Bürgermeister 
Günther Vallant und die beiden Vizebürgermeister Claudia 
Arpa und Joachim Berger begrüßen. 
Passend zum feierlichen Rahmen wurden im Zuge der 
Weihnachtsfeier auch zahlreiche Ehrungen für 15 Jahre, 20 
Jahre, 25 Jahre, 30 Jahre und 35 Jahre Mitgliedschaft vorge-
nommen und freuten sich die langjährigen Mitglieder über 
ein Präsent.
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n �AUVA-Gütesiegel „sicher und gesund arbeiten“

2022 wurde erstmals das AUVA-Gütesiegel „sicher und 
gesund arbeiten“ an herausragende Unternehmen in Öster-
reich, die besonderes Engagement im Bereich Sicherheit 
und Gesundheit am Arbeitsplatz zeigen, verliehen. Mondi 
Frantschach ist eines der ersten Unternehmen Österreichs 
welches durch die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 
(AUVA) ausgezeichnet wurde. Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz sind nicht nur ein gesetzliches Muss, son-

dern tragen auch nachweislich zur Prävention von Arbeits-
unfällen und Berufskrankheiten als auch zur Erhöhung der 
Attraktivität als Arbeitgeber bei. Ganz unter dem Leitge-
danken „sicher und gesund arbeiten“ hat die Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt (AUVA) daher ein Gütesiegel 
ins Leben gerufen, um Unternehmen offiziell zu prämie-
ren, die ihren Mitarbeiter*innen einen besonders sicheren 
und gesunden Arbeitsplatz bieten. Das AUVA-Gütesiegel 
nimmt jene Kriterien und Abläufe im Unternehmen unter 
die Lupe, die eine wesentliche Rolle für die Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz einnehmen. 

Die offizielle Übergabe, beziehungsweise erstmalige Verlei-
hung des AUVA-Gütesiegel „sicher und gesund arbeiten“ 
fand in Wien statt und stellte nicht nur für Mondi Frant-
schach, sondern auch für andere Vorzeigebetriebe in Sachen 
Arbeitsschutz und Sicherheit eine Premiere dar. 

n Besucheransturm beim St. Gertrauder Süßen Advent und Bauernsilvester 

Nach der coronabedingt zwangsläufigen Auszeit lud die 
Marktgemeinschaft Frantschach-St. Gertraud in der Vor-
weihnachtszeit im Vorjahr wieder zum Süßen Advent und 
am 30.12. zum Bauernsilvester auf den Dorfplatz. Zu den 
insgesamt fünf mittlerweile traditionellen Veranstaltungen 
konnten hunderte Besucher aus dem gesamten Bezirk und da-
rüber hinaus begrüßt werden.  
Durch die Fertigstellung des Veranstaltungszentrums artBOX 
mit der dort integrierten Außenbühne, wurde die Aufstellung 

neu überdacht, der Dorfplatz in ein beeindruckendes Advent-
marktgelände und der Freibereich der artBOX in eine mär-
chenhafte Adventmarktbühne verwandelt. 
Neben einem abwechslungsreichen und attraktivem Rahmen-
programm mit verschiedensten musikalischen Darbietungen, 
wurde mit der Adventbastelstube, der Weihnachtsbäckerei, 
dem Kinderkino und den Kutschenfahrten, auch für Kinder 
ein vielseitiges Programm geboten. Für das leibliche Wohl 
sorgten die Betreiber der insgesamt 14 Adventhütten bestens 
und konnten selbstverständlich auch unterschiedliche hei-
mische Produkte erworben werden.  
An allen Adventsamstagen verloste das Organisationsteam 
wertvolle Sachpreise. Der Reinerlös aus den Einnahmen vom 
Losverkauf in der Höhe von stattlichen 1.500 Euro, wurde 
beim Bauernsilvester an Claudia Polesnig und Jasmin Gut-
schi vom Verein „Herzenskinder“ übergeben. 
Ein herzliches Dankeschön an die Vorstandsmitglieder der 
Marktgemeinschaft Frantschach-St. Gertraud Elisabeth Ur-
banz, Esther Lichtenegger, Carmen Vallant-Friesacher, Elisa-
beth Jöbstl, Pius Zarfl, Franz Zarfl und Obmann Edwin Stor-
fer, für das ehrenamtliche Engagement in der Gemeinde!

n �Bezauberndes Konzert in der Vorweihnachtszeit der Werkskapelle Mondi Frantschach mit Iva Schell

Die Musiker*innen der Werkskapelle Mondi Frantschach 
luden im Dezember zu ihrem Konzert in der Vorweih-
nachtszeit in das Veranstaltungszentrum artBOX in Frant-
schach-St. Gertraud.
Am Konzertabend wirkten neben der Werkskapelle unter der 

Leitung von Landeskapellmeister Daniel Weinberger auch 
die Sopranistin Iva Schell sowie die Musikschule Frant-
schach-St. Gertraud mit. Weihnachtsklassiker wie „White 
Christmas“, „Santa Claus is comin‘ to town“, „A Christ-
mas Carol Fantasy“ und „Träume unterm Weihnachtsbaum“ 
sorgten für weihnachtliche Stimmung im Saal. Der am glei-
chen Tag stattfindende „Süße Advent“ am Dorfplatz bot sich 
für einen Besuch zur Einstimmung vor dem Konzert an. Un-
ter den Ehrengästen waren Mondi Frantschach Geschäftsfüh-
rer und Präsident der Werkskapelle Gottfried Joham, Bürger-
meister Günther Vallant, Vizebürgermeisterin Claudia Arpa, 
der Obmann der Marktgemeinschaft Edwin Storfer und der 
Obmann des Kärntner Blasmusikverbandes Stefan Süssenba-
cher sowie zahlreiche Vertreter*innen von befreundeten Mu-
sikkapellen und Vereinen. In charmanter Art und Weise führte 
Esther Lichtenegger durch den Konzertabend. 



n �Bienenzuchtverein  
Frantschach-St. Gertraud zog Bilanz

In der kürzlich 
beim Gasthaus 
Klein Henner 
a b g e h a l t e n e n 
Mitgliederver-
sammlung be-
richtete der Ob-
mann des BZV 
Frantschach-St. 
Gertraud Gün-

ther Vallant über die Aktivitäten im abgelaufenen Vereins-
jahr. Dabei wurde auch das neue Programm für das laufende 
Jahr präsentiert. Am 10. März steht eine Schulung mit dem 
Titel „Hygiene in der Imkerei“ in der artBOX St. Gertraud 
am Programm. Am 31. März folgt ein Vortrag zum Thema 
„Der angepasste Brutraum“. Jeden letzten Freitag im Mo-
nat findet ein Stammtisch mit aktuellen Themen für die Im-
ker*innen statt. Der Obmann bedankte sich bei der Markt-
gemeinde Frantschach-St. Gertraud und der Stadtgemeinde 
Wolfsberg für die finanzielle Unterstützung, welche für den 
Ankauf von Behandlungsmittel für die Bienengesundheit 
verwendet werden. Jeder Imker erhielt 1000 ml Bienen-
wohl, welches zur Bekämpfung der Varroamilbe dient. Da-
rüber hinaus wurde Georg Dohr im Rahmen der Mitglie-
derversammlung für seine langjährige Zugehörigkeit zum 
BZV Frantschach-St. Gertraud mit der Ehrennadel in Silber 
des Landesverbandes Kärnten ausgezeichnet. Der Bienen-
zuchtverein Frantschach-St. Gertraud zählt derzeit 38 Mit-
glieder, die insgesamt über 800 Bienenvölker in unserem 
Gemeindegebiet betreuen. Ein Bienenvolk dient nicht nur 
zur Honigproduktion, sondern auch zur Bestäubung unserer 
Obstbäume und Pflanzen.
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n �Dominik Maier vom Rodelclub RC Mondi 
Frantschach belegte beim Doppel-Weltcup 
in Jaufental / Italien jeweils Rang 4 im 
Nationencup

Dominik Maier vom Rodelclub 
RC Mondi Frantschach konn-
te bei seinem Weltcup-Debut 
beim 2. Weltcup in Jaufental / 
Italien nach Rang 18 im ersten 
Wertungslauf und als sechstbe-
ster österreichischer Sportler im 
Nationencup erstmals Rang 4 
belegen. 

Der Ablauf im Weltcup: 6 Sportler pro Nation sind start-
berechtigt; die 4 besten Athleten einer Nation qualifizieren 
sich nach dem 1. Wertungslauf für den Weltcup, der fünft- 
und sechsplatzierte Sportler einer Nation startet im Natio-
nencup. Das idente Ergebnis konnte Dominik Maier auch 
beim 3. Weltcup auf derselben Bahn erzielen. Er „schied“ 
nach dem ersten Wertungslauf auf Rang 18 liegend und als 
sechstbester Österreicher im Weltcup aus und erreichte im 
Nationencup schlussendlich ebenfalls Rang 4. 

n �Ergotherapeutische  
Praxis Ing. Barbara Schwar

Anfang des Jahres erweiterte 
die diplomierte Ergotherapeu-
tin Barbara Schwar ihre Praxis- 
tätigkeit, zur bestehenden Pra-
xis auf der Wölch und steht 
nun auch einmal wöchentlich 
in der Ordination von  Dr. 
Hannes Kappler und Dr. Sus-
anne Kappler in Vorderwölch 
53 zur Verfügung. Ergothera-
pie befasst sich mit der größt-
möglichen Selbstständigkeit  
im Alltag. Wenn diese durch 

Krankheit, Unfall oder soziale und/oder psychische Beein-
trächtigungen nicht mehr gegeben oder gefährdet ist, kann 
Barbara Schwar als Ergotherapeutin helfen, um an einer Lö-
sung für das Wiedererlangen oder Erhalten der Selbststän-
digkeit. Die ergotherapeutische Behandlung erfolgt auf ärzt-
liche Zuweisung. Eine Teil-Refundierung durch die zuständige 
Krankenkasse ist möglich. Behandelt werden Menschen jeden 
Alters.  Mit 15-jähriger Berufserfahrung, Zusatzausbildungen in 
verschiedenen Fachbereichen wie K-Taping ®, der Marte Meo 
Methode, tiergestützter Therapie und vielen weiteren fachspezi-
fischen Weiterbildungen, steht ein weites Behandlungsspektrum 
zur Verfügung. Die Praxis am Bauernhof steht natürlich nach 
wie vor 2 Tage in der Woche für Sie offen. Für Fragen und Ter-
minvereinbarungen steht Frau Barbara Schwar von Dienstag bis 
Freitag jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr unter 0650/97 47 006 zur 
Verfügung.

n �Jahreshauptversammlung der LJ Kamp

Die Mitglieder der Landjugend Kamp ließen das vergangene 
Jahr bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus Langhans 
Revue passieren. Viele Feste und Aktivitäten wurden organi-
siert und so sorgte das Jahr für viele tolle Erinnerungen, die die 
Jugendlichen nicht so schnell vergessen werden.  Im Zuge der 
Jahreshauptversammlung konnten auch fünf neue Mitglieder 
begrüßt sowie zahlreiche Ehrungen von Bronze bis Gold an die 
langjährigen Mitglieder verliehen werden. Neugewählt wurde 
der Vorstand mit Obmann Jakob Vallant und der Mädelleiterin 
Lisa Doppelhofer. 
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n �Jahreshauptversammlung  
der Naturfreunde Frantschach

Im November 2022 führte die Naturfreundeortsgruppe 
Frantschach ihre Jahreshauptversammlung in der artBOX 
durch. Der Vorsitzende Josef Waldmann konnte über 90 
Mitglieder, darunter auch Bürgermeister Günther Vallant, 
begrüßen. Der Tätigkeitsbericht weist jährlich 22 bis 26 
Veranstaltungen in den Bereichen Bergsteigen, Wandern, 
Wintersport, mit Schi- und Schneeschuhtouren, Stocksport 
sowie Damen- und Herrenturnen, Radveranstaltungen und   
Aktivitäten der Fotogruppe auf. Blumenwanderungen sowie 
Ausflugsfahrten und Reiseveranstaltungen zählen ebenfalls 
zu den Programmschwerpunkten. Der Vorsitzende erwähnte 
auch die gute Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 
Frantschach-St. Gertraud und der Gesunden Gemeinde, mit 
welcher jährlich gemeinsame Veranstaltungen durgeführt 
werden. Ein Highlight war die Ehrung von 28 Jubilar*innen 
, welche für ihre 25-, 40-, 50- und  60-jährige  Mitglied-
schaft geehrt wurden. Ernst Schilcher und Wilhelm Hauser 
erhielten für ihre Funktionärstätigkeit das silberne Ehren-
zeichen der Naturfreunde Österreich.
Die Neuwahl des Ortsgruppenausschusses erfolgte einstim-
mig, wobei Sighart Rohrer als jahrzehntelanger Funktionär 
ausschied und mit Leo Arpa ein neuer Funktionär gewon-
nen wurde, der in Zukunft die Naturfreundeortsgruppe ver-
stärken wird. Ein weiterer Höhepunkt der Jahreshauptver-
sammlung war der Diavortrag von Josef Baumgartner. Beim 
geselligen Beisammensein klang die gut organisierte und 
gelungene Jahreshauptversammlung gemütlich aus. 
Der neugewählte Ortsgruppenausschuss: Vorsitzender: Josef 
Waldmann mit seinen Stellvertretern Martin  Schilcher, Franz 
Puff und Sigrid Kainbacher
Schriftführerin: Irmgard Poprat
Kassier: �Ernst Schilcher mit seinem Stellvertreter Martin  

Miklautz 
Beisitzer: �Peter Schatz, Wolfgang Knes, Wilhelm Hauser,  

Patrik Miklautz und Leo Arpa
Kontrolle: Peter Dohr und Herbert Buchbauer

n �Schüler*innen greifen  
dem Christkind unter die Arme

Schüler und Schülerinnen der Musikmittelschule Wolfsberg 
schlüpften in die Rolle des Christkinds, um Kindern aus so-
zial schwächeren Familien in Frantschach-St. Gertraud mit 
Geschenken das Weihnachtsfest zu versüßen.

Wenn am Heiligen Abend Geschenkpakete unter dem 
Christbaum liegen, beginnen Kinderaugen bereits vor dem 
Auspacken zu leuchten. Um dieses Erlebnis auch Kindern 
aus sozial schwächeren Familien zu ermöglichen, griffen 
die Schüler der 1a- und 3a-Klasse der Musikmittelschule 
Wolfsberg mit den Lehrerinnen Kerstin Errath und Sonja 
Radl dem Christkind unter die Arme.

Die Idee des Projekts: Unter Mithilfe von „Unterstützern 
des Christkinds“ wurde in Erfahrung gebracht, welchen 
Kindern welche Weihnachtswünsche erfüllt werden kön-
nen. Eine solche Unterstützerin und Vermittlerin war Nina  
Asprian, Gemeinderätin der Marktgemeinde Frantschach- 
St. Gertraud und Vorsitzende des Ausschusses Soziales, die 
von der Initiative der Schüler*innen der Musikmittelschule 
sofort begeistert war.

„Die Aktion wird selbstverständlich anonym abgewickelt. Den 
Schüler*innen war lediglich bekannt, wie das Kind mit Vorna-
men heißt und wie alt es ist“, berichtet Asprian. Die Schüler op-
ferten ihr eigenes Taschengeld, um die Geschenke zu besorgen, 
zu verpacken und mit liebevollen und persönlichen Botschaf-
ten zu versehen. „Diese Nachrichten bringen die Herzlichkeit 
der Schüler zum Ausdruck“, betont Asprian.

In den Tagen vor Weihnachten stattetn Gemeinderätin Nina 
Asprian und Bürgermeister Günther Vallant sowie 1. Vize-
bürgermeisterin Claudia Arpa, 2. Vizebürgermeister Joa-
chim Berger und Gemeinderat Günther Traußnig-Ruthardt 
sozial schwächeren Familien einen Besuch ab, um ihnen, 
wie jedes Jahr, mit einem Weihnachtspaket im Namen der 
Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud frohe Weihnach-
ten zu wünschen. Bei diesen erhielten auch die Kindern 
die Geschenke der Schüler*innen der Musikmittelschule 
Wolfsberg. 

 �Romreise der Bauernschaft Frantschach- 
St.Gertraud vom 25. bis 29.10.2023

Die Bauernschaft Frantschach-St. Gertraud lädt Interes-
sierte zur Romreise. Anmeldungen nehmen Veronika Dop-
pelhofer und Glennard Grillitsch bis 2. Mai entgegen. 
Programm: 25.10. Anreise; 26.10. Stadtbesichtigung; 
27.10. Albanersee und Frascati; 28.10. Zeit zur freien Ver-
fügung,; 29.10. Heimreise 
Preis: Preis pro Person im Doppelzimmer: € 740,- 
Preis pro Person im Einzelzimmer : € 830,- 
Leistungen: 
• Fahrt mit modernem Reisebus mit Vollausstattung 
• �4x Übernachtung mit Frühstücksbuffet (Hotel Casa Tra Noi) 
• 4x Abendessen mit 3-Gänge-Menü 
• Stadtführung Rom 6 Std. 
• Ganztägige Reiseleitung für Albanersee und Frascati 



11
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell

n Tag der offenen Lehrlingstür

Schrauben, hämmern, warten, analysieren: einen Eindruck 
davon wie der Start in die Arbeitswelt aussehen kann, bot der 
„Tag der offenen Lehrlingstür“ Ende November bei Mondi 
Frantschach. Zahlreiche Jugendliche nutzten die Möglich-
keit, gemeinsam mit ihren Elternteilen die Lehrberufe bei 
Mondi Frantschach – Elektro-, Metall- und Papiertechnik - vor 

Ort kennenzulernen. Die Lehrlingsausbildner haben ge-
meinsam mit den Lehrlingen interessante interaktive Infor-
mationsstände gestaltet und informierte, die Gäste über die 
jeweiligen Lehrberufe aus erster Hand. Bewerbungen für 
die Lehrberufe können ab sofort an Reinhold Pirker perso-
nal.frantschach@mondigroup.com geschickt werden.

n Turnier ESV Mondi Frantschach
Im Dezember konnte der ESV  Mondi Frant-
schach nach der Pandemie wieder sein Win-
terturnier in der Eventeishalle Wolfsberg ver-
anstalten. Insgesamt 27 Mannschaften folgten 
der Einladung, wovon elft Teams aus der Stei-
ermark kamen.
Nach spannenden Spielen wurden die Gruppen-
sieger sowie jeweils die Mannschaften bis zum 
5. Platz, mit Lavanttaler Köstlichkeiten geehrt. 
Bürgermeister Günther Vallant nahm gemein-
sam mit den Funktionären des ESV  Mondi 
Frantschach die Siegerehrung vor. 

Fotos: Lagerhaus/Knabl
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n Gesunde Gemeinde Frantschach-St. Gertraud

Was tut sich in der Gesunden Gemeinde Frantschach- 
St. Gertraud eigentlich? Die Antwort ist: viel!
Anfang Jänner startete die Gesunde Gemeinde mit einem 
Fixprogrammpunkt, der Familienwanderung bei Vollmond. 
Etwa 100 Personen machten sich auf den Weg nach Kamp, 
um von dort nach Theißenegg zu wandern. Unterwegs stärk- 
ten sich die Wanderer bei der Labestation, die von der Fami-
lie Joham bestens vorbereitet wurde.
Bereits ein paar Tage später begab sich eine motivierte 
Gruppe rund um Wanderführerin Hilde Riegler bei herr-
lichem Wetter und besten Schneebedingungen auf eine 
Schneeschuhwanderung. Vom Pfeifferstocker ging es Rich-
tung Weinebene zur Strasserhalt und wieder retour.
Am 12. Februar lädt die Gesunde Gemeinde Frantschach- 
St. Gertraud auch heuer wieder zu einem Gratis-Schitag für 
alle Gemeindebürger*innen auf die Weinebene. Bei einer 
Verlosung am Nachmittag gibt es 10 St. Gertrauder Jausen-
körbe zu gewinnen. Die Gratis-Schikarten werden am Ver-
anstaltungstag im Alpengasthof Weinofenblick ausgegeben.
Neu im Jahresprogramm ist ein Langlauf – Einführungs- 
und Schnupperkurs am Montag, dem 27.02. um 14:00 Uhr 
auf der Weinebene, angeboten von Kurt Jöbstl. Bei der Schi-

schule Jöbstl kann auch die dafür benötigte Ausrüstung aus-
geliehen werden. 
Ein Programmhighlight ist der Showvortrag am 24.03. von 
Manuel Horeth um 19:00 Uhr in der artBOX zum Thema 
„Mentale Stärke für Österreich“. Tickets sind im Gemein-
deamt oder auf öticket erhältlich.
Ein Vortrag mit Hundetrainer Christian Pohler zum Thema  
„Hundeerziehung – moderne Methoden und alte Mythen“ 
ist für 28. März geplant. 
Am 13.5. lädt die Gesunde Gemeinde mit Bürgermeister 
Günther Vallant zur E-Mountainbike Tour. Treffpunkt ist 
um 10:00 Uhr am Dorfplatz. 
Am 31.05. dürfen sich aktive Wanderbegeisterte Hilde 
Riegler anschließen und Radsportler dürfen sich auf einen 
Radwandertag am 24.06. freuen, der von AK-Leiterin Nina 
Asprian und Romana Scharf organisiert wird.
Weiters ist ein Online-Vortrag zum Thema Stress und Bur-
nout sowie aufgrund mehrerer Anfragen ein Erste-Hilfe- 
Kindernotfallkurs  geplant.
Details zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf 
der Website der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud 
unter www.frantschach.gv.at/termine.

Neben den privaten Vermietern und den Hüttendörfern 
auf der Koralm bzw. Weinebene gibt es in der Gemeinde 
Frantschach St. Gertraud auch einige Betriebe, die über die 
Marke „Urlaub am Bauernhof“ Erlebnisurlaub anbieten, bei 
dem man den bäuerlichen Alltag live miterleben kann.  Um 
den wachsenden Standards zu entsprechen, werden die Mit-
gliedsbetriebe von Urlaub am Bauernhof in regelmäßigen 
Abständen nach den österreichweit geltenden Qualitäts-
standards in den Bereichen Ausstattung, Spezialisierung, 
Sicherheit usw. kontrolliert. 
 Die Bauernhöfe mit 4 Blumen bieten eine gehobene, quali-
tativ hochwertige und zeitgemäße Ausstattung der Zimmer 
und Ferienwohnungen - ein Urlaubsparadies zum Ausspan-
nen und Wohlfühlen inmitten bäuerlichen Ambientes. Eben-
so gibt es in unserer Gemeinde auch einige Almhütten, die 
für die Gästebeherbergung revitalisiert wurden. 
Die bäuerlichen Betriebe sorgen mit viel persönlichem Ein-
satz für zahlreiche Nächtigungen, was eine nachhaltige re-
gionale Entwicklung stärkt.

Unsere UaB-Betriebe im Überblick:
n �Bauernhof Pension Juri – Spezialisie-

rung „Baby- und Kinderbauernhof“, „Reiterhof“ - Ferien-
wohnungen, Almhütte – 4 Blumen

n �Langhans Gasthof Pension – Ferienwohnungen, Chalet, 
Zimmer - 4 Blumen

n �Ferienwohnungen Lichtenegger – Spezialisierung „Baby- 
und Kinderbauernhof“ - Ferienwohnungen – 4 Blumen

n Mathebauer – Ferienwohnungen – 4 Blumen
n Pfeifferstockerhütte - Almhütte
n Bischofkreuzhütte – Almhütte
n Almhaus Jantschgi – Almhütte 
n Almhüttendorf Weinebene - Almhütten
Bei der letztjährigen Jahreshauptversammlung wurden wie-
der einige dieser Betriebe geprüft und ausgezeichnet. Wir 
gratulieren den ausgezeichneten Betrieben recht herzlich 
und wünschen allen Tourismusbetrieben in unserer Gemein-
de weiterhin viel Erfolg bei der Vermietung. 

n �Urlaub am Bauernhof – sehr gefragt in Zeiten wie diesen
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Veranstaltungen und Termine

Achte auf das Kleine in der Welt, das macht 
das Leben reicher und zufriedener.

(Carl Hilty)
Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeindebür-
gern und Gemeindebürgerinnen, die die besonderen 
Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und viele 

weitere Geburtstage gefeiert haben!

Herzlich willkommen!

Selina Renate Koppe
Eltern: Kerstin Koppe und Jürgen Gedl, Zellach

Lorenz Vallant
Eltern: Karin und Mario Vallant, Kamp

Jonas Skutl
Eltern: Julia Skutl und Stefan Knauder, Kamp

Wir lassen nur die Hand los, 
nicht den Menschen.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.
Sieglinde Sajovitz ● Leopold Weinberger ● Elsa Kircher 

● Alfred Kuchar ● Josef Pachoinig ● Leopoldine Gräßl ● 
Hubert Schratter ● Juliana Klingbacher ● Aurelia Hafner ● 

Sophie Radl ● Erich Pucker ●  Erika Riegler ● Johann  
Tripolt ● Wilhelmine Kopp  ● Hildegunde Preßinger ●  

Heide Grässl ● Friedrich Vallant

FEBER

12.02.	� Gratis-Schitag auf der Weinebene für alle 
Gemeindebürger*innen  
Ausgabe der Schikarten 09:00 bis 11:00 Uhr | 
Alpengasthof Weinofenblick

19.02. �Kinderfasching mit Faschingsumzug 
14:30 Uhr Treffpunkt Cafe-Restaurant Gutschi | artBOX

21.02.	 FORUM BESSER HÖREN | Sprechtage 
	 09:00 bis 11:00 Uhr | ÖGK Wolfsberg
21.02.	 Hut-Party  
	� 14:00 Uhr | Pensionistentreff SeneCura 

Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud

21.02.	 Faschingsumzug
	 15:00 Uhr 
21.02.	 Faschingsausklang mit Heringschmaus 
	 17:00 Uhr | artBOX

24.02.	 Heringschmaus 
	 14:00 Uhr | Pensionistentreff SeneCura
	 Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud
27.02.	 Langlauf-Einführungs- und Schnupperkurs 
	 14:00 Uhr | Weinebene

MÄRZ

01.03.	 Sitzung des Gemeinderates  
	 17:00 Uhr | artBOX

04.03.	 Ball der „Herzenskinder“
	 20:00 Uhr | artBOX 
05.03.	 Familienfest der „Herzenskinder“ 
	 12:00 bis 17:00 Uhr | artBOX

24.03.	 Manuel Horeth | MENTALE STÄRKE
	 FÜR ÖSTERREICH!
	 19:00 Uhr | artBOX
28.03.	� Vortrag zum Thema „Hundeerziehung –  moderne 

Methoden und alte Mythen“ mit  Christian Pohler 
19:00 Uhr | artBOX

APRIL

28.04.	 �Frühjahrskonzert  
der Werkskapelle Mondi Frantschach  
20:00 Uhr | artBOX

29.04.	 �Frühjahrskonzert  
der Werkskapelle Mondi Frantschach

	 20:00 Uhr | artBOX 
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n DER „GELBE SACK“ KOMMT!
Mit 1.1.2023 wurde in Frantschach-St. Gertraud die Samm-
lung mit dem „Gelben Sack“ eingeführt. Dabei kommt es 
zu einer neuen gemeinsamen Sammlung von Verpackungen 
aus Kunststoff und Metall. 
Was bedeutet das für mich?
EINFAMILIENHÄUSER IM ABHOLBEREICH
Die „Gelben Säcke“ wurden bereits gemeinsam mit einem 
Infoblatt verteilt.
Anstatt Plastik- und Metallverpackungen wie bisher zur 
Müllinsel oder in das Altstoffsammelzentrum zu bringen, 
wird der „Gelbe Sack“ beim Grundstückseingang an der 
Gemeindestraße abgeholt. Die Abgabe im Altstoffsammel-
zentrum ist nicht möglich! 
ACHTUNG: Privatstraßen werden vom Abholer nicht be-
fahren. Der „Gelbe Sack“ muss daher am nächstgelegenen 
Punkt an der Gemeindestraße abgelegt werden. 
Abholtermine laut Infografik!

HAUSHALTE IM SONDERBEREICH
Für Haushalte, die sich im „Sonderbereich“ befinden, also 
jenen Gebieten, die von Müllfahrzeugen nicht angefahren 
werden, können die „Gelben Säcke“ im Gemeindeamt ab-
geholt werden. „Gelbe Säcke“ von Haushalten im Son-
derbereich sind wie von der Restmüllentsorgung gewohnt, 
während der Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum im 
Gemeindebauhof abzugeben. 

MEHRPARTEIENHÄUSER
Für Mehrparteienhäuser werden zukünftig „Gelbe Ton-
nen“ bereitgestellt. In diese werden neben Kunststoffverpa-
ckungen auch Metallverpackungen entsorgt. Die Ausgabe 
von „Gelben Säcken“ ist für die Haushalte in Mehrparteien-
häusern nicht vorgesehen. 

Abholtermine 2023 
„Gelber Sack“
Freitag, 13. Jänner 2023
Freitag, 10. Februar 2023
Freitag, 10. März 2023
Freitag, 7. April 2023
Samstag, 6. Mai 2023
Samstag, 3. Juni 2023
Freitag, 30. Juni 2023
Freitag, 28. Juli 2023
Freitag, 25. August 2023
Freitag, 22. September 2023
Freitag, 20. Oktober 2023
Freitag, 17. November 2023
Freitag, 15. Dezember 2023

Um eine ordnungsgemäße Entsorgung zu gewährleisten, 
sind die „Gelben Säcke“ am Vortag, oder spätestens am 
Tag der Abholung bis 5:00 Uhr am Straßenrand beim 
Grundstückseingang gut sichtbar und zugebunden bereit 
zu stellen. „Gelbe Säcke“, die nicht straßenseitig stehen, 
werden auch nicht mitgenommen.


